
 
 

Protokollauszug 
aus der 

15. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 04.11.2020 

 
öffentlich 
Top 8.21 Laden für E-Autos erleichtern und mehr Anreize schaffen 

20/SVV/1019 
geändert beschlossen 

 
Der Ausschuss für Klima, Umwelt und Mobilität empfiehlt, dem Antrag mit folgenden Ände-
rungen/Ergänzungen zuzustimmen: 
 
Die Forderung, dDer Oberbürgermeister wird beauftragt, als Gesellschafter der EWP darauf hin-
zuwirken, dass für ladende Elektro-PKWs an allen Ladesäulen der EWP für die ersten zwei Stun-
den keine Parkgebühr erhoben wird, wird als durch Verwaltungshandeln erledigt erklärt.  
 
Weiterhin wird er beauftragt, hinsichtlich der Errichtung von Ladesäulen, wie im Standortkonzept 
für die öffentliche Ladeinfrastruktur in der Landeshauptstadt Potsdam vom November 2017 vor-
gesehen, deren gleichmäßige Verteilung über die Stadtteile zu gewährleisten.  
Entsprechend sollen zeitnah Ladesäulen u.a. in den Stadtteilen Kirchsteigfeld, Schlaatz, Wald-
stadt I, Waldstadt II, in der Teltower Vorstadt, Fahrland, Neu-Fahrland, Grube und Eiche errichtet 
werden. 
Die Verwaltung berichtet in der ersten Sitzung des Ausschusses für Klima, Umwelt und 
Mobilität in 2021, wie sich die Ladeinfrastruktur in der Landeshauptstadt Potsdam darstellt 
und wie sie geschaffen bzw. ausgebaut werden soll.  
 
Anschließend wird der so geänderte Antrag, einschließlich der vom Ausschuss für Klima, Umwelt 
und Mobilität empfohlenen Änderungen/Ergänzungen, zur Abstimmung gestellt: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Die Verwaltung berichtet in der ersten Sitzung des Ausschusses für Klima, Umwelt und 
Mobilität in 2021, wie sich die Ladeinfrastruktur in der Landeshauptstadt Potsdam darstellt 
und wie sie geschaffen bzw. ausgebaut werden soll.  
 
 
 
 

 


